
Die wichtigsten Fragen und Antworten zur Großdemonstration am 

16. September 2017 an der Deutzer Werft 
 

Für Demonstrationen und Kundgebungen unter freiem Himmel gilt in der Bundesrepublik 

das Versammlungsgesetz. Dieses Gesetz sieht vor, dass solche Demonstrationen 

grundsätzlich angemeldet werden müssen – und zwar in Nordrhein-Westfalen bei den 

jeweiligen Kreispolizeibehörden.  

Die Polizei ist dementsprechend alleiniger Gesprächs- und Verhandlungspartner der 

Organisatoren der Demonstration, nicht die Stadtverwaltungen und auch nicht die 

Oberbürgermeisterin.  

Bei den Demonstrationen am kommenden Wochenende ist zuständige Stelle die Polizei 

Köln, die für Ihre Fragen oder Mitteilungen extra ein Bürgertelefon eingerichtet hat mit der 

Rufnummer 0221 / 229-7777 (Donnerstag und Freitag,14. und 15. September, von 8 bis 18 

Uhr sowie am Samstag von 8 bis 20 Uhr). 

 

1. Wo findet die Demonstration/Kundgebung statt? 

Die Versammlung findet an der Deutzer Werft statt. 

 

2. Wie lange wird die Demonstration/Kundgebung dauern? 

Bei der Polizei Köln als zuständige Versammlungsbehörde wurde eine 

Standkundgebung von 11 bis 19 Uhr angemeldet. Es wird allerdings vor Beginn und 

nach dem Schluss der Kundgebung mit einem erheblichen An- und Abreiseverkehr 

insbesondere auf den rechtsrheinischen Straßen gerechnet. 

 

3. Warum hat die Stadt/die Oberbürgermeisterin die Demonstration nicht verboten? 

Warum findet die Demonstration/Kundgebung denn nicht im 

RheinEnergieSTADION oder an einem anderen Ort statt?  

Bei den Demonstrationen am kommenden Wochenende ist zuständige Stelle die Polizei 

Köln, die für Ihre Fragen oder Mitteilungen extra ein Bürgertelefon eingerichtet hat mit 

der Rufnummer 0221 / 229-7777 (Donnerstag und Freitag,14. und 15. September, von 8 

bis 18 Uhr sowie am Samstag von 8 bis 20 Uhr). 

 

4. Frage: Kann ich am Samstag trotz Demo/Kundgebung in der Innenstadt einkaufen 

gehen? 

Selbstverständlich. Die Versammlung findet an der Deutzer Werft statt. 

 

Die Innenstadt ist über alle Hauptachsen erreichbar. Es empfiehlt sich, die Route aus 

dem Rechtsrheinischen über Deutz zu vermeiden. Nach Angaben der Polizei ist derzeit 

auch keine Sperrung der Stadtbahnlinie 7 vorgesehen. Sollte eine Trennung der Linie 7 

zeitweise doch notwendig sein, informieren Polizei und KVB auf ihren twitter und 

Internet-Kanälen über die aktuelle Lage. Alle Parkhäuser stehen uneingeschränkt zur 

Verfügung. Bitte beachten sie die Schilder des Parkleitsystems sowie den 

Verkehrskalender Köln. Demonstrationsteilnehmern wird geraten, möglichst mit 



öffentlichen Verkehrsmitteln zu kommen. Denn wegen einer Veranstaltung am 

Samstagabend ist die LANXESS arena ausverkauft. Dementsprechend ist mit viel 

Anreiseverkehr zu rechnen. 

 

Einschränkungen für den Verkehr gibt es auch durch bestehende Baumaßnahmen. Zum 

Beispiel finden auf der Stadtautobahn zwischen der Zoobrücke und dem Autobahnkreuz 

Köln-Ost zurzeit Tunnelsanierungsarbeiten statt. Aus diesem Grund sind die Zufahrten 

von der Bundesautobahn 3 und vom Buchheimer Ring auf die Stadtautobahn B55a in 

Richtung Zoobrücke gesperrt. Die Durchfahrt des Tunnels ist für Kraftwagen und 

sonstige mehrspurige Kraftfahrzeuge über 7,5 Tonnen verboten. Hiervon sind auch 

Busse betroffen. Außerdem ist auch die Severinsbrücke in beiden Fahrtrichtungen auf 

eine Fahrspur verengt. Es entfällt jeweils die rechte Fahrspur.  

 

5. Welchen Weg nutze ich denn am besten aus dem Rechtsrheinischen in die 

Innenstadt, um der Demo aus dem Weg zu gehen? 

Die Polizei hat im Zusammenhang mit der Versammlung an der Deutzer Werft keine 

Brückensperrungen geplant. Aus Sicht der Polizei können alle Wege genutzt werden. 

 

6. In welchen Bereichen in Deutz ist mit Verkehrssperrungen zu rechnen? 

Im Bereich des Versammlungsortes kann es einsatzbedingt zu Verkehrssperrungen 

kommen. 

 

7. Wo werden In Deutz zusätzliche Parkverbotszonen eingerichtet? Und wie muss 

ich mich als Autofahrer (Anlieger) in diesen Bereichen verhalten? 

Eine Sperrung von Rheinbrücken sowie Straßen ist derzeit nicht vorgesehen. Auf der 

Alfred-Schütte-Allee, „Am Schnellert“, Poller Kirchweg und auf der Siegburger Straße 

zwischen der Deutzer Brücke und der Tempelstraße werden Halteverbotszonen 

eingerichtet. Anwohner können ihre Wohnungen grundsätzlich erreichen. Es kann in 

Einzelfällen zu Verzögerungen kommen. Die eingerichteten Haltverbotszonen gelten 

sowohl für die Fahrbahnen als auch für die Parkbuchten und Seitenstreifen und gelten 

am 16. September ohne zeitliche Einschränkung.  

 

8. Welche Auswirkungen hat die Demonstration/Kundgebung auf den öffentlichen 

Nahverkehr? Wie fahren die Bahnen der KVB-Linie 7 und die Bus-Linie 159? 

Es liegen keine polizeilichen Planungen zur Unterbindung des Öffentlichen 

Personennahverkehrs vor. Es kann in Einzelfällen zu Verzögerungen kommen. 

 

9. Ich möchte an der Demonstration/Kundgebung teilnehmen. Wo kann ich parken? 

Um in der Nähe des Veranstaltungsortes zu parken, orientieren sie sich bitte am 

Parkleitsystem. Für Anreisen nach Köln-Deutz werden folgende Haltestellen des 

öffentlichen Personennahverkehrs mit angrenzenden Parkmöglichkeiten empfohlen: 

 Parkplatz Otto-Bayer-Str. 1, 51061 Köln, Haltestelle „Leverkusen Chempark“ S 6 

Richtung Köln-Nippes bis „Köln Messe/Deutz“, (Fahrzeit 15 Minuten) 

 P+R Parkhaus Brücker Mauspfad 631, 51109 Köln, Haltestelle „Brück Mauspfad“ 

Linie 1 Richtung Junkersdorf bis „Deutzer Freiheit“, (Fahrzeit 15 Minuten) 

 Parkplatz Emmy-Noether-Str. 12, 50858 Köln, Haltestelle „Marsdorf Haus Vorst“ 

Linie 7 Richtung Zündorf, (Fahrzeit 27 Minuten) 



 P+R RheinEnergieSTADION Aachener Str. 701, 50933 Köln, Haltestelle 

„Müngersdorf RheinEnergieSTADION“ Linie 1 Richtung Brück Mauspfad bis 

„Deutzer Freiheit“, (Fahrzeit 21 Minuten) 

In Köln-Deutz stehen für Veranstaltungen auf der Deutzer Werft keine kostenlosen 

Parkmöglichkeiten zur Verfügung.  

 

10. Kann ich über das Internet/die Social Media aktuelle Informationen über den 

Verlauf der Demonstration/Kundgebung erhalten? 

Für alle Betroffenen wird die Polizei Köln ein Bürgertelefon unter der Rufnummer 0221 / 

229-7777 einrichten. Fragen werden am Donnerstag und Freitag (14. und 15. 

September) von 8 bis 18 Uhr sowie am Samstag von 10 bis 20 Uhr beantwortet. 

 

Während des Einsatzes gibt die Polizei Köln zudem via Facebook 

https://facebook.com/Polizei.NRW.K, via Twitter https://twitter.com/polizei_nrw_k  sowie 

auf ihrer Internetseite https://koeln.polizei.nrw  weitere Informationen, wie zum Beispiel 

Auswirkungen auf den Straßenverkehr, bekannt. 

 

11. Steht der Bahnhof Deutz zur Verfügung? 

Ja. 

 

12. Wohin kann ich mich wenden, wenn meine Zufahrt/Parkplatz von anderen 

parkenden Wagen blockiert ist? 

An den Ordnungs- und Verkehrsdienst der Stadt Köln unter 0221 / 221-32000. 

https://twitter.com/polizei_nrw_k
https://koeln.polizei.nrw/

